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Neuer Wettbewerb

Wien: Internationaler
Wettbewerb für die
Erweiterung des Regierungsviertels

des Bundeslandes
IM iederösterreich

Das Amt der niederösterreichischen

Landesregierung, Abteilung
l/AV, in Wien schreibt einen
internationalen Wettbewerb für die
Erweiterung des Regierungsviertels
in Wien aus. Berechtigt zur
Teilnahme am Wettbewerb sind:
österreichische Architekten mit
aufrechter Befugnis im Sinne des
Ziviltechnikergesetzes, BGBl. Nr.

147/7, europäische Architekten,
die nach den Gesetzen ihres
Heimatlandes zur Ausübung dieses
Berufes berechtigt sind. Die
Wettbewerbsaufgabe besteht im
Entwurf eines Amts- und Bürogebäudes,

das im Anschluß an und als
Erweiterung der bestehenden
Amtsgebäude der niederösterreichischen

Landesregierung in Wien
Raum für Verwaltungsabteilungen
und Folgeeinrichtungen dieses
Amtes schafft. Es ist darüber hinaus
die Aufgabe des Wettbewerbsteilnehmers,

zu entscheiden, in wel¬

chem Ausmaß der Bauplatz unter
Berücksichtigung städtebaulicher
und architektonischer Belange
wirtschaftlich genutzt werden
kann. Es ist selbstverständlich, daß
der Auslober die Schaffung von
Büroflächen in möglichst großem
Ausmaß anstrebt. Für Preise und
Anerkennungen stehen insgesamt
S 1 400000.- zur Verfügung.
Termine: Anmeldung der
Wettbewerbsteilnehmer bis 13. Oktober
1975, Fragenbeantwortung bis
13. Oktober 1975, Einreichungstermin

1, März 1976. Die Adresse
des Veranstalters lautet: Amt der
niederösterreichischen Landesregierung,

Abteilung l/AV, Herrengasse

11, A-1010 Wien, Österreich.

Informationsblätter können
beim Generalsekretariat des SIA,
Selnaustraße 16, Postfach, 8039
Zürich, Telephon (01) 36 15 70,
bezogen werden.

Entschiedene
Wettbewerbe

Thun :

Ingenieurwettbewerb Spital

Für die Erneuerungsbauten wurden
fünf Ingenieurfirmen zur Teil¬

nahme an einem Wettbewerb für
Tragkonstruktions-Vorschläge
eingeladen. Ergebnis:
1. Rang: R.Schwarz AG, Thun;
2. Rang: K. Theiler AG, Thun;
3. Rang: A. Prantl, Ingenieurbüro,
Thun. Die drei rangierten
Ingenieurfirmen erhalten je einen Auftrag

zur Weiterbearbeitung der
Tragkonstruktionen für einen
größeren Gebäudetrakt. Jedem
Teilnehmer wurde zudem eine feste
Entschädigung zugesprochen. Die
Beurteilung erfolgte durch Professor

Dr. H. von Gunten, ETHZ, unter
Mitwirkung von Hans Weber (als
Vertreter der Bauherrschaft) und
der Architektengemeinschaft Spital
Thun.

Grimisuat:
Centre scolaire et sportif

In diesem Projektwettbewerb wurden

10 Entwürfe beurteilt. Ergebnis:

I.Preis (Fr. 6000.-): Paul Morisod
und Eduard Fürrer, Sitten; 2. Preis

(Fr.5500.-): Henri de Kalbermatten,
Sitten; 3. Preis (Fr.3500.-): André
und Jean-Pierre Perraudin, Sitten;
4. Preis (Fr. 3000.-): J.-C. Mathis
und M. Disner, Sitten. 5. Preis
(Fr. 2000.-): Pierre Schmid, Sitten,
Mitarbeiter Rolph Fusch. Das

Preisgericht empfiehlt, den
Verfasser des erstprämiierten Projektes

mit der Überarbeitung seines
Entwurfes zu beauftragen.
Fachpreisrichter waren Ch. Zimmermann,

Kantonsbaumeister, Sitten,
J. Iten, Sitten; E. Anderegg, Mei-
ringen.

Liste der Photographen

Photograph
Crispin Eurich, London
Ezra Stoller Associates, New York
Anthony Price, Lancashire GB

Für
Building Design Partnership, London
Skidmore Owings + Marrill, Chicago
Architekturabteilung des Liverpool
Polytechnic and Building Design
Partnership, London
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Teilnahmeberechtigt Siehe Heft

28. November 1975 St.-Gallische Kantonalbank
Hauptsitz-Neubau, PW

St.-Gallische Kantonalbank sind alle Architekten, die bereits vor
dem I.Januar 1975 ihren Wohnoder

Geschäftssitz im Kanton
St.Gallen hatten.

März 1975

1. März 1976 Erweiterung des Regierungs¬
viertels in Wien

Niederösterreichische
Landesregierung

Österreichische Architekten,
europäische Architekten, die nach den
Gesetzen ihres Heimatlandes zur
Ausübung des Berufes berechtigt
sind.

Oktober 1975

2. April 1976 Bahnhofgebiet Luzern, IW SBB, PTT, Kanton und Stadt sind alle Fachleute schweizeri- Juli/August 1975
Luzern scher Nationalität sowie auslän¬

dische Fachleute, welche mindestens

seit dem I.Januar 1972 in
der Schweiz ständigen Wohn-
und Geschäftssitz haben.

• f repro

Für jede technische Arbeit das
optimale Material: Zeichenpapiere und
-folien von 32 bis 210 g/m2,
Zeichenformulare mit Vordruck, Skizzenpapiere,

Die moderne Lichtpaustechnik
verarbeitet hochweisse Papiere in Rollen
und Formaten, masshaltige Polyesterfolien,

Klebefolien. Bei uns gibt es
Jedes Papier, jede Folie für den
technischen Zeichner und Kopierer.
Muster und Preislisten ganz
unverbindlich!
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